
Kirchenanzeiger der Pfarrgemeinde 

 

 St. Joseph vom 23.05. - 01.06.2020 
 

Samstag, 23.05.20 Samstag der 6. Osterwoche -  
St. Joseph 18:30 Rosenkranz  
St. Joseph 19:00 Vorabendmesse  

(Johann Asenbeck / Peter Pickl / Irmengard Auer / Margarete Ampenberger / 
  Gertraud Röckl / Regina Foltin / Karoline Gruber / Johanna Voit) 
 

Sonntag, 24.05.20 7. SONNTAG DER OSTERZEIT - Joh 17, 1-11a 
St. Joseph 08:30 Pfarrgottesdienst  
Diemendorf 09:30 Hl. Messe und Maiandacht  
  (für alle Verstorbenen von Diemendorf) 
St. Joseph 10:30 Familliengottesdienst (mit Übertragung in die Franziskuskapelle und Brunnenhof)   
  (Elisabeth Kastner / Sabine Brabeck / Franz Ehelechner / Helmuth Schrott / 
  Michael Pichler / Agnes Wenger)  
 

Montag, 25.05.20 Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., Hl. Maria Magdalena -  
 

Dienstag, 26.05.20 Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums -  
St. Joseph 16:00 Rosenkranz  
 

Mittwoch, 27.05.20 Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury -  
  Keine Hl. Messe  
 

Donnerstag, 28.05.20 Donnerstag der 7. Osterwoche -  
St. Joseph 11.00  Requiem für Hermann Grotz, anschl. Beerdigung im Alten Friedhof 
 14.30  Requiem für Lisbeth Waldau, anschl. Beerdigung im Neuen Friedhof  
 19:00 Ökumenischer Gottesdienst  
 

Freitag, 29.05.20 Freitag der 7. Osterwoche -  
St. Joseph 09:00 Heilige Messe  
  (Thekla Neubauer / Auguste Klusmann / Regina Foltin / Richard Sperk)  
 19:00 Letzte feierliche Maiandacht an der Mariensäule  
 

Samstag, 30.05.20 Samstag der 7. Osterwoche -  
St. Joseph 11:00 Tauffeier von Natalie Walters  
St. Joseph 18:30 Rosenkranz  
St. Joseph 19:00 Vorabendmesse  
  (Verstorbene der Familie Brückner und Melf / Baptist Schriefer / Maria Loy / 
  Franz und Katharina Weber / Josef und Maria Zollbrecht / Verstorbene der Familie 
  Roidl / Charlotte Schrempel und Juliane Reges / Johann Nöhmeier)  
 

Sonntag, 31.05.20 PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES - Joh 20, 19-23 
St. Joseph 08:30 Pfarrgottesdienst  
St. Joseph 10:30 Festgottesdienst am Pfingstfest - im Freien  
  (Jula Pade, Werner Voglsamer und Angehörig / Franz-Xaver und Barbara Dietl, 
  Rose-Marie Dietl und Helga Metz / Rudolf Emmer / Verstorbene der Familie Zidek)  
 

RENOVABIS - Kollekte für Mittel- u. Osteuropa 
 

Montag, 01.06.20 PFINGSTMONTAG - Joh 15, 26 - 16, 3. 12-15 
St. Joseph 08:30 Pfarrgottesdienst  
St. Joseph 10:30 Hl. Messe 
  (Johann Gruber / Rudolf Liegl / Irmtraut Dummert /  
  Therese Wieland)  



Wort zum Sonntag - Informationen zur Woche 
 

 
Zum Evangelium nach Joh. 17, 1-11a  „Das Gebet Jesu für die Seinen“  
 

Eine kurze Geschichte aus den Chassidim, den jüdischen Weisheitsgeschichten: 
„Jemand fragt den Rabbi: Was muss ich tun, um die Welt zu retten? – So viel, wie du 
dazu beitragen kannst, dass morgen die Sonne aufgeht. – Aber das ist ja überhaupt 
nichts. Was nützen dann meine Gebete und meine guten Taten? – Sie helfen dir, wach 
zu sein, wenn die Sonne aufgeht.“ 
 

Beten - eine Schule der Wachsamkeit, so haben es mir auch meine geistlichen Begleiter nahe gebracht. Wachsam 
sein, also nicht schlafen und verpennen, wachsam sein für die stille und geheimnisvolle Gegenwart Gottes, für die 
Spuren seines schöpferischen Wirkens, für seine lebensspendende, inspirierende, heilsame Lebensenergie, für 
seinen Odem und Atem, damit wir Menschen durchatmen und uns in seinen Lebensodem hineinbeten.  
Immer wieder hat sich Jesus zum Gebet zurückgezogen - stundenlang, oder sich dem gemeinsamen Gebet in den 
Synagogen angeschlossen. Er spricht Gott als seinen „lieben Vater“ an, so auch mehrfach im Evangelium dieses 
7. Sonntags der Osterzeit. In die einmalige, vertrauensvolle Vaterbeziehung Jesu sind seine Jünger und 
Jüngerinnen hineingenommen - auch in den Bedrängnissen der Welt.  
Am Freitag nach Christi Himmelfahrt begann die traditionelle Novene, das 9 Tage andauernde Gebet der Kirche, 
damit wir sensibler und wachsam werden für die aufgehende Sonne, für das Wirken des Hl. Geistes in der 
Gemeinschaft mit dem himmlischen Vater und seinem geliebten Sohn.  
Diesen Geist kann man nicht greifen und begreifen, aber erfahren. Er stärkt unser Gottvertrauen, löst Ver- 
wirrungen, schenkt Klarheit, Versöhnung, Trost, Hoffnung, Freude und Frieden … und er bestärkt uns in der Liebe.  
 

Ich wünsche Ihnen einen frohen Sonntag und wachsame Tage auf dem Weg zum Pfingstfest!  
 Ihr Pfarrer Peter Brummer  

 
 

„Bilder der Hoffnung“ - Ausstellung mit Werken von Walter Habdank 
Die Ausstellung ist wieder geöffnet zu folgenden Zeiten:  
Samstag von 17.00 - 19.00 Uhr, Sonntag von 11.30 - 13.00 Uhr  

 
 

„Türen gehen auf…“ 
Ökumenischer Gottesdienst zu Pfingsten 
Do., 28.5.20, 19.00 Uhr, Kirche St. Joseph    

Die evangelische Kirchengemeinde Tutzing und die katholische  
Pfarrgemeinde St. Joseph laden herzlich ein. 

 
 

Herzliche Einladung zur letzten feierlichen Maiandacht 
Freitag, 29. Mai 20, 19.00 Uhr, Mariensäule Tutzing 

(Sitzgelegenheit wenn möglich bitte mitbringen) 
 
 

„Selig, die Frieden stiften“ - Ost und West in gemeinsamer Verantwortung 
Das Leitwort der RENOVABIS-PFINGSTAKTION zitiert 2020 die Bergpredigt (Mt 
5,9): „Selig, die Frieden stiften – Ost und West in gemeinsamer Verantwortung“. 
Erstmals hat Renovabis einen Länderschwerpunkt für seine Pfingstaktion gewählt: 
die Ukraine. Die Situation im Osten des Landes zeigt, wie zerbrechlich der Friede in 
Europa ist: „Auch 75 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs müssen wir 
immer wieder neu darum ringen.“, so Pfarrer Dr. Christian Hartl, 
Hauptgeschäftsführer von Renovabis.  
In der aktuellen Corona-Krise spüren wir, wie wichtig übergreifende Solidarität ist. 
Wer nicht nur an die eigenen Herausforderungen und Probleme denkt, sondern auch 
an die Nöte der Menschen in ärmeren Ländern, der dient dem Frieden. 
 

Kollekte für Renovabis in allen Pfingstgottesdiensten. Vielen Dank für Ihre 
Solidarität.    
 

Das „Covid-Krisenteam“ unserer Pfarrgemeinde informiert: 
Neben den inzwischen bekannten Regeln zum Gottesdienstbesuch:  
Wenn nötig und bei trockenem Wetter werden die Gottesdienste am Samstag und Sonntag über 
Lautsprecher in den Hof und in die Franziskuskapelle übertragen.  

 


